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Hmlkblalt zur Laibacher Zeitung Nr. I IN.
Zienstag, den 13. M a i 1884.

wM-1 ) Kundmachung. ^r. 2059.
., Zur Vergebung einisser Adaptierungsarbeiten in der Landeszwangsalbeits-Anstalt in
"ibach wird die schriftliche Osfertverhanblung

b is i nc lus i ve 23. M a i 1884
ausgeschrieben.
., Nie Bauherstellungen werden aegen Vergütung nach Einheitspreisen für die bewirlten
"istungen aus Grund der berechneten Summen, und zwar:

u) die Vaumeisterarbeiten per 1166 st. 84 lr.
mit Vinschluss der Eisenlicscrungen per . 492 „ 15 „
und der Steinmeharbeiten per 4 „ 50 „

zusaulmen 1662 st. 8« lr.
d) Glaserarlieiten per 32 „ W „
o) Qasnerarbeiten per 140 ^ — ^
<l) Zimmermalerarbeiten per 50 „ — „

an?, ^"uctbslllteaorien (2—ä) gesondert, oder auch an Einen Unternehmer im ganzen hint»
amt5 m ^e.r Plan. Kostenvoranschlag und die Vedinanisse lönnen im landschaftlichen Ball .
k ^ s ^ M e b ä u d e Nr. 2, Herrengasse, vormittags von 9 bis 12 Uhr, eventuell im Expedite
"«leid« eingesehen werden.
1» , '

Die Bewerber wollen ihre Offerte
l ä n g st ens b i s 23. M a i l. I . .

mittags 12 Uhr, beim Einreichuunsprutokolle des Landesausschusses überreichen. Die Offerte
haben gestempelt und gesiegelt zu sein, mit der Ausschrift am Umfchlagbogen: „Offert für . . .
Arbeiten zum Abaplicrungsbaue iu der Landeszwaugsarbeits'Anstalt in Laibach" zu versehen
und mit dem Vadium von lOproc. der oben angegebenen Leistungssumme, sei es im Baren
oder iu EinlagSbücheln der lramischen Sparcasse oder in coursmäßig, doch nicht über den
Nennwert berechneten österreichischen Staats» oder denselben gleichgchaltenen Papieren zu belegen.

Dieselben muffen die ausdrückliche Erklärung des Osferenten enthalten. basS er
sämmtliche oberwähnte Documenlc tcnne und sich den damit festgesetzten Bedingungen der
Leistung rechtsverpflichtet unterwerfe.

Die vom Offcreutcn beanspruchte Zahlung ist in Procentcn des an den Einheit««
preisen der Osfertausschrcibuug vom Offerenten zugestandenen Preisnachlasses mit Ziffern und
Buchstaben auszudrücken.

Der Landesauöschuss behalt sich das Rechl vor. unter den Bewerbern nach eigenem Er»
messen ohne Rücksicht aus den Nachlass zu wählen, auch nach Umständen eine neue Verhandlung
auszuschreiben.

Nur auf fchriftliche, im vorgeschriebenen Termine eingebrachte Offerte wird Rücksicht ge«
nommen.

Laibach am 7. Mai 1384,

Vom krainischen Landesausschusse.

Ä n z e i q e b l a l l .
(1975—1) Nr. 2539.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

H?t über die Klagen der Nina Gräsin
^chtenberg und des Franz Fortuna
^ M63. 2 1 . Apri l d . I . , g . 2599
"?d 2600, qegen Ernestine Gräsin
^chtenberg, Clementine Gräsin Thurn,
^oh. Nep. Grafen Lichtenberg, Franz
^laf Lichtenberg, Theresia Gräsin
^lhtenberg geb. Freiin v. Dietrich und
Alfried Graf Lichtenberg wegen An-
^«nnung der Verjährung von — auf
^ landtäflichen Gütern Lichtenberg

Und Smrek haftenden Satzposten für
^ unbekannt wo befindlichen Geklag«

^" und rücksichtlich für ihre unbe-
^"nten Rechtsnachfolger den Advoca«
" Dr. Anton Pfefferer in Laibach

ÛUl Curator aä aotum bestellt und
gelben die bezüglichen Klagen um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
^ erstattenden Einreden zugefertigt,
^ a i b a c h am 26. April 1884.
(1V84—1) Nr. 8128.

^ Bekanntmachung.
,, ^ °m l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
^s^ibach wl̂ t» hiemit bekannt gemacht,
l>nl ^ " angeblich verstorbenen Ta-
^Mli i t tbiger F^anz Presiren und dessen
^l^Uigc Rechtsnachfolger Herr Dr .
tz""" Tavilar, Advocat in Lalbach, als
t>e x. ^ ^l!wm bestellt und demselben
1 ^ umchtliche Bescheid vom 4. März

" 5 Z. 4324, zugestellt worden ist.
^"ibach am 24. April 1884.

(1985—1) Nr. 8074.

Bekanntmachung.
Vom l. t. städl.'deleg. Bezirksgerichte

Laibllch wird bekannt gegeben:
Es sei für die mit Beschluss des

hochlöblichen k. l. Lanoesgerlchtes Laibach
vom 29. März 1884. Z. 1973, wegen
Wahnsinnes unler Euralrl gestellte Maria
Baäii uc>n Laibach Georg Justin von
paibach. Florlansgasse Nr. 19, als Eura-
l0r blstellt worden.

Laibach am 24. April 1884.

(1980^1) Nr. 8444.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hlemit belannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Tabularaliiubiger Ialob Windischer Herr
Dr. Munda in Laibach als Curator aä
aetum bestellt und ihm der annchende
Bescheid zuaestellt worden.

Laibach am 27. Upril 1884.

(1983-1 ) Nr. 8327.

Bekanntmachung.
ES sei der unbekannt wo befindlichen

Marianna Dobnilar und den unbelann«
ten Rechtsnachfolgern der Maria Dobnilar
im Nachhange der Verordnung vom 14len
Jänner 1884, Z, 457, Herr Dr. Anton
Pfefferer in Laibach als Curator aä äctum
bestellt, und werden demselben die Real-
feilblelungsbescheide vom 26. März 1884,
Z. 6053, mit dem Auftrage zugefertiget,
um die Rechte dieser Tabulargläubiger
bei der Realität Rectf.-Nr. 12 aä Strobel.
Hof nach Vorschrift der Gesetze zu wahren.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. April 1884.

(1986—1) Nr. 7705.

Betanntmachnng.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit belannt gemacht:
Das l. l. Landesgericht in Lalbuch

hat mit dem Beschlusse vom 12. Apri l
1884, Z. 2306, über Martha Gerber,
Buchbinderswitwe von Laibach, wegen Blöd«
stnnes die Curatcl zu verhängen befunden
und es wurde für dieselbe Herr Kaspar
Uchtschin in Laibach als Curator bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 21 . April 1884.
(1917—3) Nr. 2560.

Freiwillige
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

Ajman von Kramburg wird die frei«
willige Versteigerung der demselben gehö-
rigen, im diesgerichtlichen Grundbuche
aä Stadtlammeramtsgi.lt Krainburg 8ud
Nectf.-Nr.42 und 84, Grundbuchs-Nr. 37
vorkommenden Mahl- und Sägemühle,
genannt „v I .aM" , fammt dabei befind»
licher Holzschuhnägel-Fabrit, Breinerzeu-
gung, Wohnhause, Gartenterrain „Vl isl i" .
dem Garten« und Bergterrain und der
Breinstampfe bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

29. M a i 1884 ,
nachmittags von 2 bis 4 Uhr, an Ort
und Stelle der Realitäten: „v Llrjdi",
angeordnet.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
der Allsrufspreis 5000 st. und das zu
erlegende Vadium 250 st. beträgt, und
der Gnmdtmchsextract können Hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
13. April 1684.

(1455—3) Nr. 1831.

Uebertragung ezecutiver
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Bartholmä Trebur
von Zlrlnlz wird die mit dem Bescheide
vom 31. Dezember 1883. Z. 10853, auf
den 21. Februar, 22. März und 22sten
April 1884 angeordnet gewesene executive
Feilbietung der dem Georg Mazi von
Nlederdorf Nr. 95 gehörigen Realitäten
Lud Reclf.-Nr. 25/4. Urb..Nr. 27/3.
Post-Nr. 30 kä PfarrhofSgilt Zlrlniz und
8ud Reclf. 560/2 e.ä Haasberg mit dem
früheren Anhange auf den

24. M a i ,
26. J u n i und
26. J u l i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
März 1884. ^ ^
(1988-1 ) Nr. 7763.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hlemlt belannt nemacht:
Es sei über Ansuchen der Wllhelmine

Gigmund v. Il lanor in Görz (durch
Dr. Papez, gemeinschaftlich mit Josef
Gostinöar, Grundbesitzer in Belöe, und
seiner Gattin Helena Gostinöar von eben-
dort) um Abgethanerllärung der auf den
^3. April l. I . angeordneten Realfell.
bietungs'Tagsatzung, betreffend die Rea-
lität Einlage Nr . 444 kä Kaselj, pcto.
1200 fi. e. 8. c. mit dem bewilliget
worden, dass es bei der auf den

17. M a l und
2 1 . J u n i 1 8 8 4

angeordneten Feilbietung mit dem früher»
Anhange sein Verbleiben habe

ttaibach am 22. April l«84.
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Wir beehren uns hiemit anzuzeigen, class der Ausstoss unseres Lagerbieres am 8. Mai a, c. begonnen
hat und sehen geneigten Aufträgen mit Vergnügen entgegen.

Bürgerliches Brauhaus in Pilsen
(1969) 3-2 gog^riuiMlot im Jalir-e 1843.

Hauptdepot bei I, Schediwy in Gras
Anneiistrasse 35-

Für die dcr Fenerwchr zn Nadmannsdorf
vom Herrn Landeshanfttmanil Grafen Gustav
T h n r n gespendeten 160 fl. sagt schönsten
Dank iiu Namen der freiluilliaen Feuerwehr
in Nadmcmnsdorf (1«79)

Kartori, Hauptmaun.

(1832) 2-2 Ein gu te r

Flügel
wird gegon massige monatliches Zahlung zu
loihon odor auch uutor annonnibaroni Proiso

zu kaufen gesucht.
Nühoros im Zoitungscomptoir.

Iasices= offer
SoiiiiiHT-JIInlniiiiim'ii.

3m ©djloffc fflifdjoflacf (Obersrain) in
ber flteid)namißcit ©tabt unb Station ber 9tu=
bolföbaljn, 1 ©tunbc Doußaibad) «nb l1/« Stunbc
born rciftcuben S3abcortc SSelbcS entfernt, in
romantifdjcv unb fcljr ßcfuubcc (Segcnb gelegen,
mit fycrrHdjer $einftd)t unb freier Söenütyunfl
eines grofjeu ©orten«, stub

jiod feßtine Dofinuugen
bic eine auS 5, bic anbere auS 4 möblierten
§crrfcl)aft§jimiucrn unb je einer SBsidje, ©petfê
unb SDicncrfdjaf trimmet beftetjenb, sofort 511
bermtetcu. Šcr im ©cfjloffc bcfiublidje SBnumeii
eutfjiilt laut ber ÜOHI f. f. professor unb ©eridjtS*
djemifer fterrit Änappitfdi üorflcnomtuencn ?tua-
It;fc fcOf flutcž 2rinri»affer. (1997) 2 - 1

Offerte an g r a i t j aBüriet '8 ^eitunQz«
Stjjcntur in öoibad).

'Hnöraii
Eino in nächster Nüho der Stadt Lai-

bach gelogono und gut arrondiorto Roalitiit,
bestehend aus goriiumigon, gut gobauton und
mit Ziegoln gedockton Wohn- und Wirt-
schaftsgebäuden, dann aus über 30 Joch
fruchtbavon Wioson, bei 20 Joch gut culti-
viorton Aockorn und bei 15 Joch schlagbarer
Waldung, ist untor den günstigston Zahlungs-
bodingnisson aus froior Hand zu verkaufen.
Diese Koalität oignot sich zugloich zur An-
logung oinos Fabriksotablissemonts.

Wahre Käufer belieben sich bezüglich
des Ankaufes ontwedor mündlich odor brief-
lich an Horrn Josef Recall, Petersstrasso
Nr. 21 in Laibacl», wondon. (1993) 8-1

WM
das ge^uldcstc uild reichhaltigste aller Ofner
^ntmuässcr. I n seinem Gehalte von keinem
erreicht, um 1?0« mehr als Hunyady, «0" mehr
als Am'z-Ioscss.Qm>lle. Begutachtet nnd ans
U ? . ""p'"l)lrn c^^'n ttnterleib^trank-
.lnd nmucutlich „ , ^n » ^ « 7 « .a5 ih " "
von den Prof. yosrajh « r a n n - »er»»wald
Duchek, Lamb l , Pw,e;,°r A u ^ i ^ " " " " " '
rath Lorinsev le. :e. ^ ^ 7 ^ ̂ ^

Socbnl in frischester Füllnuf, einaetrosscn
und zu habcn in F a i b < ; c h bei Herrn Peter
Laßu i t und Apothckcr O. P icco l i , sowie in
allen l'elmmwl Depots der UmlMn«. - Pro-
pccte durch die Bruilnendircctlon in Oscu.

Cafe Casino
a»»*) täglich frisches ! i-i

Gefrorenes.
Boohro mich orgobenst anzuzeigen, dass

moino Wohnung

am Alten Markt Nr. 8, I I . Stock
sich bofindot, und ompfehlo mich im Stim-
men und Roparieron. (1995)

Achtungsvollst

1^. I>x*abga,tin.

Nebstbei ist ein guter

Stutzflügel
billigst abzugeben.

Versteigerung von !

Blase-
MuslkinstllllNtllttN.

Samstag, den 17. Mai,
früh «m l) Mhr

werden im Hofe des Magistratsgebäudes
eine Anzahl sehr gnt erhaltener Vlase-Musik-
instrumente öffentlich versteigert und an den
Meistbietenden gegen sofortige Narzahlnug hint-
angegeben. (1940) 3—2

Kauflustige werden hiezu freundlichst ein-
geladen.

K. k. ausschl. ^ privilegiertes

Mrad-NRr.
Allen wirtlichen Hausfrauen ist dies

durch soino allsoitigo Terwendbarkelt ira
Hauslialtc sowio besondere Billigkeit gleich
ausgozoichnoto Reinigungsmittel zum Ab-
reiben, Waschen und Putzen besonders
zu ompfohlon. (1857) G -5

Chemische Fabrik, Wien-Brigittenau.
1 Kilopaket Reibepulver 20 kr., 1 Kilo-
Metalldose la Edelweiss (JO kr., zu haben

bei H. L. Wencel In Laibach.
Prospocto und Gebrauchsanweisung gratis.

(Spccittlotjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten jcbcv
9(vt (aurtj ucraltctc), inöt'cfonbcvc Harn-
röhrenflüaso, Pollutionen, Man-
nessoliwäohe, syphilitische Gc-
schwürou HautausBohlige, Fluss
bei F r a u e n , ohno il(cvufi<[toiiiiin bc8
Patienten 11 a(f neuester, wissoa-
Bohaftlloher Methode unter Qa-
rantio in kürzester Zeit gründ-

l ioh (bifteict). Ovbiiislticii:

HDißii, ikciasiitfet(ti;a(je 12, ^
tngli^i ton 9 Ud (j Wljx, ©oun- Uiib Bcicv» g
tnge yon i) l>i« <i Ubt. .^uitotar niäftifl. ^
Behauälung' auoh brieflich, und £
worden die Medioamonte bosorgrt.

Kundmachung.
Die krainischc k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird am 17. Mai

d. J. um 9 Uhr vormittags im Hofe des Gasthauses „zum
baierischen H o f an der Wiener Linie eilichc

4 bis 5 Stück Zuchtstiere und l bis 3 Stück Kalbinnen
im öffentlichen Versteigerungswege verkaufen.

Diese Zuchtthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den
die Gesellschaft hiefiir ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden
gegen dem übergeben, dass er den Meistbot allsogleich erlegt und sich
mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thier wenigstens
durch zwei volle Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb aber
auch nur hierländige Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.

L a i b a c h am 5. Mai 1884. (1904) 2-2

Der Centralausschuss
der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft in Krain.

garantiort foino Sorten, geben jotzt zu fol-
genden niedrigen Proison portofrei gogon

Nachnahme ab: (1802) 5-4
5 Ko. Mokka, roinschmockond . . . fl. 3,—
5 „ Campinas, 3chönschm „ 4,—-
5 „ Cuba, brillant, „ 4,40
5 „ Ceylon, foino Sorte „ 4,80
5 „ Gold-Menado, edel „ 5,20
5 „ Ara"b. Mol:ka, feurig „ 6,—

Ludw. Harling & Co., Hamburg (8).
(!8l8—2) Nr, 2388,

Bekanntmachung.
Dem vom hohen l. t. LandeSgerichtr

Laibach mit Beschluss vom 22. April
d. I . . Z. 2507, als Verschwender crlliw
ten Grundbesitzer in Goriöe HS.'Nr. 5
Michael Valentins wurde Primus Gros
von Mitterdorf als Curator aufacstellt

K. k. Bezirlsgericht Krainburg, am
1. Mai 1884.

"(1967^2) Nr. 100.

Bekanntmachullg.
Den Gläubigern der Hermann Hüb-

schen Concursmasse wird lielmmt gegeben,
dass sie von dem Vertheiwngsentwurfe
bci dein Concur6co>nnl>ssär hier oder bei
dem Masstoerwaltcr Herrn Dr. Rusina
in Nndolföwert Eiüsicht und Abschrift
nehmen lonnen, und dass si? ihre all-
fälligen Erinnerungen gegen denselben

bis zum 23, M a i l. I .

entweder mündlich oder schriftlich bei dem
Concurscommissär einzudringen, hienulf
aber in dem Falle, dass Erinnerungen
eingebracht wcrdcn, zur Verhandlung
darüber und Feststellung der Verteilung
bei der vor dem Concurecommissär auf

den 30 . M a i 188 ^,

vormittags 9 Uhr, anberaumten Tagfahrt
zu erscheinen haben (§ 170 G. O ).

K. l. Bezirksgericht Nalschach, am
10. Mai 1884.

Der l. l. Concnrscommisfar:
Rand m. p.

(1702—3) Nr. IU18.

Executive
Ncalltätenverstclgerllng.
Ueber Ansuchen dcs Franz Pcwärl

(dlilch den Machthaber Paul Trost von
Obeila,liach) wird die executive Verstei-
gerung der dem Mmhias Aernöic von
Obeilaibach qrhön^en Realität Einlage
Nr. 200 ll<I Cuastrall^eineinde Neuober-
laibach, im Schätzwerte per 2130 st., mit
drei Termineil auf den

2 7. M a i ,
2 7. J u n i
2 5. J u l i 1 8 8 4 .

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit de>"
angeordnet, dass die dritte Feilbietnng
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird-
— Vadium 10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, an»
21. V^ärz 1884^ ^

(1919—2) ' Nr. 2780.

Executive
Ueber Ansuchen des Johann Äljln'

von Zirllach wlro die executive Ve>st^
gerund der dem Johann Hocevar von
Unterfernil gehörigen, gerichtlich "UI
3850 fl. geschätzten, lm Grundbuche de/
Herrschaft Michelstcllcn 8ub Urb.-Nr.^N<
Einlage Nr. N 7 5 vortoinmende» NeaU'
tät bewilliget, nnd werden hiezn drei ssc> ̂
bielun^s-Tagsatzungcn. und zwar die cr!
auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags umi l0 bis l2 uv <
in dcr Gcrlchlsla,lzlei angeordnet.

Büdium 10 Procent. . ,
Für die unbekannt wo befindU")'

Tabularglänbiger Ursula, Katharina " ^
Gertraud Hoccvar und ̂ orenz ^ ,„ ,
wurde Dr, Burger, Aduocat in « r " ^
bürg, als Curator kd acwm ^ 1 '
und ihm der bewffcude Realfellbietu"«
bescheid zugestellt. „n

K, l. Bezirksgericht Kralnbu'g,
25. April 1884.

D r u c k u n d V e r l a n v u n I ». u o n K s e i n m n ») r H F e d . V a n i l ' e r g .


